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OS

IBMs Granite: Offenes Sprachmodell versteht
32.000 Zeichen Kontext
IBMs Granite Embedding Multilingual R2 ist frei nutzbar und schlägt laut Benchmark andere Modelle unter
100 Millionen Parametern bei der Textsuche.

PROD

Subnautica 2 startet direkt auf
GeForce NOW
Nvidia bringt Subnautica 2 zum Early-Access-Start
auf seinen Cloud-Gaming-Dienst. Insgesamt
kommen diese Woche 11 neue Spiele hinzu.
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OPEN SOURCE

IBM legt ein kleines mehrsprachiges Embedding-Modell
unter Apache-2.0-Lizenz vor
Granite Embedding Multilingual R2 soll laut Ankuendigung die beste Retrieval-Qualitaet unter 100
Millionen Parametern liefern - bei 32.000 Token Kontext.

W aehrend die grossen Schlagzeilen rund um
KI  meist  von  immer  groesseren  Sprachmodellen
handeln, geht es heute um das Gegenteil: ein be‐
wusst kleines Modell, das eine sehr spezifische Auf‐
gabe besonders gut erledigen soll. IBM hat ein neu‐
es  Embedding-Modell  veroeffentlicht,  das  sich  an
Entwicklerinnen und Entwickler richtet, die Texte in
vielen  Sprachen  durchsuchbar  machen  wollen  -
und das ohne teure Lizenz. Der Name: Granite Em‐
bedding  Multilingual  R2.  Die  Botschaft  dahinter:
Auch  in  der  offenen  KI-Welt  zaehlt  nicht  nur
Groesse, sondern Effizienz.

Konkret handelt es sich laut dem Eintrag im Blog
von Hugging Face, einer Plattform fuer offene KI-
Modelle, um ein Embedding-Modell - also ein Sys‐
tem, das Texte in mathematische Vektoren ueber‐
setzt,  damit  Computer  aehnliche  Inhalte  finden
koennen. Das Modell ist mehrsprachig, hat ein Kon‐
textfenster  von  32.000  Token  (also  rund  32.000
Texteinheiten, die das Modell auf einmal verarbei‐
ten kann) und steht unter der Apache-2.0-Lizenz,
die kommerzielle Nutzung erlaubt. IBM gibt im Titel
an, in der Klasse unter 100 Millionen Parametern
die beste Retrieval-Qualitaet zu erreichen. Belast‐
bare Vergleichszahlen sind im Material aber nicht
enthalten.

Diese  Kombination  ist  deshalb  interessant,  weil
Embedding-Modelle  das  Rueckgrat  vieler  prakti‐
scher  KI-Anwendungen  bilden:  Sie  stecken  in  fir‐
meninternen  Suchsystemen,  in  Chatbots,  die  auf
eigene Dokumente zugreifen, oder in sogenannten
RAG-Systemen  (Retrieval  Augmented  Generation,
also Sprachmodelle, die zuerst passende Textstel‐
len  suchen  und  dann  antworten).  Ein  kleines,
mehrsprachiges Modell unter offener Lizenz ist fuer

Unternehmen attraktiv, weil  es lokal laufen kann,
ohne dass Daten an einen externen Anbieter flies‐
sen.  Wer  heute  auf  kostenpflichtige  Embedding-
Schnittstellen von OpenAI  oder  Cohere setzt,  be‐
kommt mit Granite R2 eine Alternative, die sich of‐
fenbar gezielt an diese Zielgruppe richtet. Auch der
lange Kontext von 32.000 Token ist relevant, weil
sich damit ganze Vertraege oder Handbuecher am
Stueck verarbeiten lassen, ohne sie kuenstlich zu
zerstueckeln.

Was offen bleibt: Im Material liegen keine konkre‐
ten  Benchmark-Zahlen,  keine  Vergleichswerte  zu
Konkurrenzmodellen  und  keine  Angaben  zur
tatsaechlichen Parameterzahl vor - nur die Aussa‐
ge, dass sie unter 100 Millionen liegt. Auch welche
Sprachen  unterstuetzt  werden  und  wie  gut  die
Qualitaet in selteneren Sprachen ist, geht aus dem
vorliegenden Hinweis nicht hervor. Die Behauptung
der besten Retrieval-Qualitaet in dieser Groessen‐
klasse stammt zudem von IBM selbst  und ist  im
verfuegbaren  Material  nicht  unabhaengig  bestae‐
tigt. Wer das Modell produktiv einsetzen will, mu‐
esste es vermutlich an den eigenen Daten testen,
bevor er sich auf die Marketing-Aussage verlaesst.

Beobachtenswert ist  in den kommenden Wochen,
ob  unabhaengige  Tester  das  Modell  in  gaengige
Embedding-Ranglisten einordnen und wie  es  sich
dort  gegen  aehnlich  grosse  offene  Modelle
schlaegt. Auch die Frage, ob IBM seine Granite-Rei‐
he weiter konsequent unter offenen Lizenzen aus‐
baut,  duerfte fuer  die Open-Source-KI-Szene rele‐
vant bleiben - gerade in einer Phase, in der einige
Anbieter  ihre  Lizenzbedingungen  eher
verschaerfen als oeffnen.
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KURZNEWS

MARKT

Anthropic und Gates
Foundation schließen
200-Millionen-Dollar-
Partnerschaft
Anthropic kooperiert mit
der Gates Foundation für
200 Millionen Dollar.
Details zum
Verwendungszweck sind
im Material nicht genannt.
Die Partnerschaft wurde
offiziell von Anthropic
kommuniziert.

SAFE

Five Eyes
veröffentlichen
Sicherheitsleitfaden
für KI-Agenten in
kritischer
Infrastruktur
Die
Cybersicherheitsbehörden
aller fünf Five-Eyes-
Staaten haben gemeinsam
ein Dokument zu
Sicherheitsrisiken bei
agentic KI-Systemen
herausgegeben. Betroffen
ist kritische Infrastruktur.
Beteiligt sind USA,
Australien, Kanada,
Neuseeland und das
Vereinigte Königreich.

MARKT

Sam Altmans
Geschäfte geraten
vor OpenAIs IPO
unter
republikanische Lupe
Republikanische Politiker
untersuchen Sam Altmans
Geschäftsbeziehungen –
genau dann, wenn
OpenAIs Börsengang näher
rückt. Konkrete Vorwürfe
oder Ergebnisse nennt das
Material nicht. Der
Zeitpunkt gilt als politisch
brisant.

RES

Neuromorphische
Computer lösen
Physik-Simulationen
ohne Supercomputer
Neuromorphische Chips,
die dem menschlichen
Gehirn nachgebaut sind,
können laut neuer
Forschung komplexe
Physik-Simulationen
berechnen. Bisher
brauchte man dafür
energiehungrige
Supercomputer. Details zu
Chip-Modellen oder
Energieverbrauch nennt
das Material nicht.

SAFE

Nutzer berichten: KI
macht das eigene
Denken träger
Aus der Hacker-News-
Community kommt der
Befund: KI-Nutzung
schwächt das eigene
Denkvermögen. Konkrete
Studien oder Zahlen nennt
das Material nicht. Die
Debatte zeigt wachsende
Skepsis gegenüber dem
Alltags-Einsatz von KI-
Tools.

PROD

Bitcoin-Trader knackt
altes Wallet mit Hilfe
von Claude
Ein Trader hat laut Hacker
News mithilfe von Claudes
KI-Assistenz Zugang zu
einem vergessenen
Bitcoin-Wallet
zurückgewonnen.
Technische Details oder
Summen nennt das
Material nicht. Der Fall
zeigt praktischen Nutzen
von KI bei Passwort-
Wiederherstellung.

PROD

Red Hat verbindet
lokale und Cloud-
Umgebungen für KI-
Agenten-Entwicklung
Red Hat bringt ein
Angebot, das lokale
Entwicklungsumgebungen
mit der Cloud verbindet.
Ziel ist es, den Schritt von
Experimenten zur
Produktion bei agentic KI
zu verkürzen. Konkrete
Produkte oder Preise nennt
das Material nicht.

PROD

RTX 5090 vs. M4
MacBook Air: Wer
gewinnt beim KI-
gestützten Gaming?
Hacker News diskutiert
einen Vergleich zwischen
RTX 5090 und M4 MacBook
Air beim Gaming. Ob KI-
Funktionen wie DLSS oder
vergleichbare Technologien
Teil des Tests sind, bleibt
im Material unklar.
Ergebnisse des Vergleichs
nennt das Material nicht.
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TOOLS & HANDS- ON

PROD

Claude jetzt auch für kleine Unternehmen verfügbar

Anthropic bringt Claude als Angebot speziell für kleine
Unternehmen. Damit können auch kleinere Teams den KI-
Assistenten nutzen.

PROD

OpenAI Codex: Coding-Aufgaben jetzt per
Smartphone steuern

Codex ist ab sofort in der ChatGPT-App auf dem Handy nutzbar.
Du kannst Programmieraufgaben unterwegs überwachen, lenken
und freigeben.

PROD

Microsoft Phi-Ground-Any: Modell steuert grafische
Oberflächen

Phi-Ground-Any ist ein Modell, das grafische Benutzeroberflächen
erkennt und als Agent darin agieren kann. Es richtet sich an
Anwendungen, die automatisch mit GUIs interagieren sollen.

RES

Microsoft rad-dino: KI analysiert medizinische
Bilder

Rad-dino ist ein Modell zur Bildanalyse, das auf medizinische
Aufnahmen spezialisiert ist. Es wurde über 117.000 Mal
heruntergeladen und basiert auf der DINOv2-Architektur.

RES

Qwen veröffentlicht Analyse-Werkzeug für sein 27B-
Modell

Das neue Modell ist ein sogenannter Sparse Autoencoder – ein
Werkzeug, das zeigt, welche internen Muster ein KI-Modell gelernt
hat. Es richtet sich an Forscher, die verstehen wollen, was im
Modell vorgeht.

RES

Microsoft GridSFM: KI-Modell für Stromnetze
erschienen

GridSFM_Open nutzt Graph-neuronale Netze, um
Stromnetzstrukturen zu modellieren. Das Modell richtet sich an
Forschung zu Energiesystemen.

AUSBLICK

Keine Termine gemeldet.
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